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Kunst, musik und KULINARIK – eine barocke erlebniswelt

9. August 2009: Ensemble des GUSTAV MAHLER JUGENDORCHESTERS – 8

Johann Sebastian Bach: Zweistimmige Inventionen, Vytautas Barkauskas: Partita für Violine Solo, Bohuslav 
Martinů: Duo für Cello und Violine, Ludwig van Beethoven: Duo Es-Dur „mit 2 obl. Augengläsern“ für Viola und 
Cello. Mit Franz-Markus Siegert (Violine, Viola) und Stephanie Prenn (Cello).

16. August 2009: Haydn-Quartette – 2 

Das Concilium musicum Wien musiziert auf Originalinstrumenten die Quartette op. 33/3 und op. 50/2 von 
Joseph Haydn und KV 465 von Wolfgang Amadé Mozart. (Details siehe 15. Februar 2009)

23. August 2009: Habe deine Lust an dem Herren

Lebendige Sprache und erfrischende Harmonik: Das Vokalensemble La finestra d’arte unter der Leitung von 
Mirjam Schmidt spielt Werke des musicus poethicus Heinrich Schütz.

30. August 2009: Die Liechtensteiner Hofmusik in Wien

Tafelmusik, Konzerte und Opernaufführungen gehörten zu den Aufgaben der Hofkapelle des Hauses Liechten-
stein. Das Ensemble Liechtensteiner Hofmusik spielt Werke von Joseph und Johann Michael Haydn, Antonio 
Vivaldi, Johann Friedrich Fasch und William Boyce.

6. September 2009: BlÆsermusik aus den musikalischen Metropolen des 18. jahrhunderts

Die Sächsische Bläserakademie interpretiert Werke von Johann Christian Bach (London), Franz Danzi (Mannheim/ 
München) und Wolfgang Amadé Mozart (Wien).

13. September 2009: Ensemble des GUSTAV MAHLER JUGENDORCHESTERS – 9

Das Ensemble des GUSTAV MAHLER JUGEND ORCHESTERS spielt das Streichtrio op. 58 (1937) von Albert 
Roussel, Streichtrio von Jean Cras sowie das Streichtrio D.581 in B-Dur von Franz Schubert.

20. September 2009: GŒtter, Musen und Grazien

Auch Komponisten waren stets von der antiken Mythologie fasziniert – Götter, Musen, Grazien und Zyklopen 
bevölkern die französische Cembalomusik, interpretiert von Anne Marie Dragosits.

27. September 2009: Venedig zwischen HochgefUEhl und Schrecken

Der Ausbruch der Pest in Venedig 1630 beendete eine Ära opulenter Feste und Maskeraden. Das Ensemble 
La Gioia Wien spielt Werke, die das Grauen und den Umbruch jener Zeit hörbar machen.

4. Oktober 2009: MEIN HERZ IST BEREIT

Geistliche und weltliche Musik von Orlando di Lasso, Heinrich Schütz, Alessandro Scarlatti, Joseph Haydn, 
Wolfgang Amadé Mozart und Anton Bruckner mit dem CHOR- UND INSTRUMENTALENSEMBLE SEEON unter 
der Leitung von Andrea Wittmann.

11. Oktober 2009: Ensemble des GUSTAV MAHLER JUGENDORCHESTERS – 10

Das Ensemble spielt: Streichquartett in a-Moll von Fritz Kreisler sowie Streichquartett in F-Dur von Maurice Ravel.

18. Oktober 2009: Hin preisen, hin loben die Tæler

Zwei Kirchenkantaten Georg Philipp Telemanns werden – musiziert vom Ensemble Barucco – von Sonaten aus 
Der getreue Musikmeister umrahmt. 

25. Oktober 2009: Ach, wenn wir nur Clarinetti hÆtten!

Das Andrassy Trio spielt auf historischen Chalumeaux, Bassetthörnern und Klarinetten Werke von Wolfgang 
Amadé Mozart, Franz Xaver Süßmayr und deren Zeitgenossen.

1. November 2009 (Allerheiligen): MUSIK AM HOFE KAISER MAXIMILIANS

Das Maximilian Consort musiziert in der selten zu hörenden Besetzung von vier Renaissance-Traversflöten und  
einem Sänger Lieder und Tänze des 16. Jahrhunderts. 

8. November 2009: Ensemble des GUSTAV MAHLER JUGENDORCHESTERS – 11

Birgit Ramsl (Flöte) und Maria Grün (Cello) spielen: Suite Nr.1 in G-Dur für Violoncello solo von Johann Sebastian  
Bach, Duo Nr.1 in C-Dur, WoO27 für Flöte und Cello von Ludwig van Beethoven, Piece für Flöte solo von 

Jacques Ibert sowie Serenata für Flöte und Cello von Juan Orrego-Salas und Assabio a Jato (The Jet Whistle) 
von Heitor Villa-Lobos.

15. November 2009: Mendelssohn-Streichquartette – 2

Felix Mendelssohn Bartholdys Streichquartette op. 44, Nr. 2 und Nr. 3 werden vom Mozartquartett Berlin zur 
Aufführung gebracht.

22. November 2009: Haydn-Quartette – 3 

Das Concilium musicum Wien interpretiert auf Originalinstrumenten die Quartette op. 33/4 und op. 50/3 von 
Joseph Haydn und KV 458 von Wolfgang Amadé Mozart. (Details siehe 15. Februar 2009)

29. November 2009 (1. Adventsonntag): Ein’ Magd, ein’ Dienerin

Barocke und frühklassische Musik zum Advent und zur Weihnachtszeit mit dem Collegium musicum der 
Musikuniversität Wien unter der Leitung von Ingomar Rainer.

6. Dezember 2009 (2. Adventsonntag): Nun komm, der Heiden Heiland

Die CAPPELLA OVILAVA (Leitung: Claudia Leitenbauer) spielt alte Weihnachtslieder im Originalklang sowie 
fröhliche Instrumentalmusik in der Vorfreude auf die Geburt Christi. 

13. Dezember 2009 (3. Adventsonntag): Ensemble des GUSTAV MAHLER JUGENDORCHESTERS – 12

Das Ensemble interpretiert das Streichquintett in g-Moll, KV.516 von Wolfgang Amadé Mozart sowie das 
Streichquintett in a-Moll op.1 von Antonín Dvořák.

20. Dezember 2009 (4. Adventsonntag): DIE VIER JAHRESZEITEN

Antonio Vivaldis Meisterwerk Die vier Jahreszeiten steht beim letzten Sonntagskonzert vor Weihnachten auf 
dem Programm, dargeboten vom Mozart-Ensemble Berlin.

27. Dezember 2009: HIRTENSELIGKEIT

Der pastorale Klang der Traversflöte inspirierte viele Komponisten zu bezaubernden Siciliani. Gertraud Wimmer 
(Flöte) und Stefan Gottfried (Cembalo) spielen einige dieser barocken Kostbarkeiten.

3. Jänner 2010: Tanzmusik aus Wien

Das Concilium musicum Wien spielt Landler, Contratänze, Quadrillen, Polkas und Walzer von Joseph Haydn, 
Wolfgang Amadé Mozart, Franz Schubert, Ludwig van Beethoven, Carl Michael Ziehrer und der Familie Strauss.
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Das LIECHTENSTEIN MUSEUM. Die Fürstlichen Sammlungen: Ein europäisches Haus der Künste setzt seine 
Kooperation mit dem GUSTAV MAHLER JUGENDORCHESTER – Musicians for Europe auch 2009 fort.

Das GUSTAV MAHLER JUGENDORCHESTER, 1986 von Claudio Abbado in Wien gegründet, vereinigt die heraus- 
ragenden Talente des europäischen Orchestermusiker-Nachwuchses. Es ist alljährlich Gast bei allen bedeuten- 
den Festivals und Konzertveranstaltern. Zahlreiche ehemalige Mitglieder sind heute in grossen Orchestern 
engagiert, z. B. bei den Wiener und Berliner Philharmonikern. Gemeinsam mit dem LIECHTENSTEIN MUSEUM 
wurde diese Konzertreihe entwickelt, die Ihnen die Möglichkeit bietet, Formationen des GUSTAV MAHLER 
JUGENDORCHESTER unter leitender Mitwirkung von Maria Grün und Franz-Markus Siegert in Wien zu erleben. 
Nähere Informationen über das GUSTAV MAHLER JUGENDORCHESTER finden Sie unter www.gmjo.at

DAS LIECHTENSTEIN MUSEUM: KUNST, MUSIK UND KULINARIK – EINE BAROCKE ERLEBNISWELT

Das LIECHTENSTEIN MUSEUM präsentiert seinen Besuchern eine Auswahl erlesener Meisterwerke europäischer  
Kunst von der Frührenaissance bis zum Barock. Darunter Gemälde von Raffael, Giulio Romano, Peter Paul 
Rubens, Anthonis van Dyck und Frans Hals sowie Skulpturen von Mantegna, Giambologna, Adrian de Fries und  
Alessandro Algardi. Durch ständige Neuankäufe setzt diese lebendige Sammlung immer wieder neue Akzente 
und Schwerpunkte.

Das LIECHTENSTEIN MUSEUM versteht sich als ein Ort der Lebenslust und Sinnesfreude, an dem alle Kunst- 
gattungen gemeinsam gezeigt werden und ihre Wirkung als historisches Ensemble entfalten. Jeden Sonntag 
um 11.00 und um 15.00 Uhr wird Wiens grösster profaner Barocksaal, der Herkulessaal, für musikalische 
Veranstaltungen genutzt. Seit 2004 erstellt das Kultur-Management Wien unter der Leitung von Christoph 
Angerer ein auf das Haus massgeschneidertes, abwechslungsreiches Programm für die Sonntagskonzerte. 

Maria Grün Franz-Markus SiegertGustav Mahler Jugendorchester

Gustav mahler jugendorchester
Musicians for europe

www.kultur-management.at

www.liechtensteinmuseum.at

Programm von 11. JÆNNER 2009 – 3. Jænner 2010



15. Februar 2009: Haydn-Quartette – 1

Mit dem Satz „Berühmter Mann und mein teuerster Freund, nimm hier meine Kinder“, widmete Mozart seine 
sechs Streichquartette Joseph Haydn. 1782 bis 1785 entstanden, waren sie der Versuch einer würdigen 
Antwort auf die Quartette op. 33, die Haydn 1781 vollendete. 1787 folgte mit den Quartetten op. 50 Haydns 
musikalische Antwort auf diese Widmung. Das Concilium musicum Wien spielt die Quartette op. 33/2 und 
op. 50/1 von Joseph Haydn und KV 428 von Wolfgang Amadé Mozart.

22. Februar 2009: GEORG FRIEDRICH HÆNDEL

Das Collegium musicum der Musikuniversität Wien, geleitet von Ingomar Rainer, interpretiert mit Klaudia 
Wagner (Sopran) italienische und deutsche Arien sowie Suiten und Concerti von Georg Friedrich Händel 
anlässlich seines Geburtstags am 23. Februar.

1. März 2009: Mendelssohn-Streichquartette – 1

Aus Anlass des 200. Geburtstags des Komponisten Felix Mendelssohn Bartholdy spielt das Mozartquartett 
Berlin die Streichquartette op. 13 und op. 80 des grossen Meisters.

8. März 2009: Ensemble des GUSTAV MAHLER JUGENDORCHESTERS – 3

Das Ensemble interpretiert das Streichquartett, op. 76, Nr. 2 in d-Moll von Joseph Haydn sowie das 
Streichquartett in D-Dur In der Natur von Albin Fries.

15. März 2009: Volksmusik rund um Joseph Haydn

Dudelsack, Drehleier, Schalmei und Maultrommel – Mit typischen Volksmusikinstrumenten aus der Zeit  
Joseph Haydns, sowie mit Gesang und Jodeln, erweckt Schikaneders Jugend die ländliche Musik des  
18. Jahrhunderts zu neuem Leben. 

22. März 2009: zwischen Renaissance und Barock

Die italienische Instrumentalmusik dieser Zeit pflegte mit Vorliebe musikalische Überraschungen. fiori musicali 
präsentiert spannende Werke aus Venedig, Mailand, Brescia und Neapel. 

29. März 2009: Kammermusik eines Jubilars mit lesung von otto brusatti

Zu Haydns Geburtstag am 31. März ehrt das Ensemble Studio da camera Wien mit Streicher- und Klavierkammer- 
musik den Meister. Otto Brusatti liest aus dem 2008 erschienenen Buch Joseph Hadyn – sein weites Land. 

5. April 2009 (Palmsonntag): Klingende Metropolen

Das Kammerorchester Camerata Bohemica Prag unter der Leitung seines Dirigenten Gudni A. Emilsson schlägt  
mit Werken von Josef Suk, Antonín Dvořák und anderen Meistern eine Brücke zwischen den Musikstädten 
Prag und Wien.
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11. Jänner 2009: Ensemble des GUSTAV MAHLER JUGENDORCHESTERS – 1

Das Cello-Ensemble Maria Grün, Stephanie Prenn, Georg Schwarz und Reinhard Latzko spielt Werkbearbeitungen  
von Arvo Pärt (Fratres), Astor Piazzolla (Le grand Tango), Franz Schubert (zwei Märsche), Richard Wagner 
(Fragmente aus Parsifal) und Wolfgang Amadé Mozart (Ouvertüre zu Figaros Hochzeit).

18. Jänner 2009: Joseph Haydn: Die Sonaten fUEr Piano-Forte op. 82

Die Trois Sonates pour le Piano Forte avec accompagnement de Violon & Violoncelle op. 82 von Joseph 
Haydn, interpretiert von Georg Hamann, Martin Hornstein und Janna Polyzoides. 

25. Jänner 2009: Œsterreichische Kirchenmusik

Cornelia Horak (Sopran), Wolfgang Strasser (Trombone) und das Concilium musicum Wien spielen geistliche 
Werke von Johann Joseph Fux, Johann Adolph Hasse, Joseph Haydn und deren Zeitgenossen.

1. Februar 2009: Wenn Kaiser und KŒnige tanzen ...

... dann blüht die Tanzkunst auf. La Danza München tanzt Ball- und Bühnentänze der Barockzeit, darunter ein 
Ballett zur Musik des tanzbegeisterten Kaisers Leopold I. Es musiziert das Ensemble Affetti Musicali Wien. 

8. Februar 2009: Ensemble des GUSTAV MAHLER JUGENDORCHESTERS – 2

Wolfgang Amadé Mozart: Sonate für Violoncello und Fagott in B-Dur, KV.292, Ludwig van Beethoven: Septett 
für Streicher und Bläser in Es-Dur, op. 20. Es spielt das Theophil-Ensemble Wien mit Kirill Kobantschenko 
(Violine), Toby Lea (Viola), Maria Grün (Violoncello), Alexander Matschinegg (Contrabass), Matthias Schorn 
(Klarinette), Josef Reif (Horn) und David Seidl (Fagott).

12. April 2009 (Ostersonntag): Ensemble des GUSTAV MAHLER JUGENDORCHESTERS – 4

Johann Sebastian Bach: Cello Suite Nr. 6, Sonate für Violine solo Nr. 3 in C-Dur sowie das Duo für Geige und 
Cello von Erwin Schulhoff. Mit Franz-Markus Siegert (Violine) und Maria Grün (Cello).

19. April 2009: Der Kuckuck und die Nachtigall

Musica Aeterna Bratislava und Peter Frisée (Orgel) spielen neben fulminanten concerti grossi die beiden wohl  
beliebtesten Solo-Konzerte für Orgel und Orchester von Georg Friedrich Händel und Giovanni Battista Sammartini.

26. April 2009: Ein legendÆres Trio auf Schloss Sanssouci

Mitte des 18. Jahrhunderts konzertierte in Potsdam eine legendäre Besetzung: Der flötenspielende König 
Friedrich II., Johann Joachim Quantz sowie Carl Philipp Emanuel Bach. musica NOVAntica vienna macht diese 
musikalischen Sternstunden wieder erlebbar. 

3. Mai 2009: HEIMLICHES LIEBEN

Klaudia Wagner (Sopran) und Maiko Ripplinger (Piano-Forte) führen durch die Welt der Liebeslieder Joseph 
Haydns, Carl Friedrich Zelters und Franz Schuberts. 

10. Mai 2009 (Muttertag): Ensemble des GUSTAV MAHLER JUGENDORCHESTERS – 5

Das Ensemble spielt zwei Werke für Streichsextett. Sextett aus Capriccio op. 85 von Richard Strauss sowie 
das Streichsextett Nr. 2 G-Dur, op. 36 von Johannes Brahms.

17. Mai 2009: WIENER MUSIKSALON

Zu den beliebtesten Instrumenten des Biedermeiers, besonders bei den berühmten Schubertiaden, zählte die 
Gitarre. Armin Egger spielt mit Freunden in seltener Formation: Die Gitarre als Kammermusikpartner.

24. Mai 2009: PHILOSOPHIA MORALIS

Die Moral hat von jeher auch als Inspirationsquelle in der Musik gewirkt. Ute Ziemer (Sopran), Ingrid Wagner-
Kraft (Viola da gamba) und Natascha Reich (Orgel) präsentieren Werke von Georg Philipp Telemann, Johann 
Sebastian Bach und Georg Böhm.

31. Mai 2009 (Pfingstsonntag): Liebliche KlÆnge der viola d’amore

Mit Werken von Attilio Ariosti, Wilhelm Ganspekh und Louis-Toussaint Millandre führt das PANDOLFIS CONSORT 
WIEN in die Welt dieses wunderbaren Instruments. 

7. Juni 2009: Wann keine Music wÆr, als eine Laute nur

Michael Freimuth spielt Werke des berühmtesten Lautenisten des Barock, Silvius Leopold Weiss, die im Archiv 
der Graf Harrach’schen Familiensammlung auf Schloss Rohrau entdeckt wurden. 

14. Juni 2009 (Vatertag): Ensemble des GUSTAV MAHLER JUGENDORCHESTERS – 6

Das triopartout mit Birgit Ramsl (Flöte), Johannes Flieder (Viola) und Gabriela Mossyrsch (Harfe) spielt: Trio Nr. 1  
in D-Dur von Philipp Emanuel Bach, Flötentrio in G-Dur, Hob. XV:15 von Joseph Haydn sowie Elegiac Trio von 
Arnold Bax und Trio von Claude Debussy. 

21. Juni 2009: PARIS – DIE WIEGE DER TRAVERSFLŒTENMUSIK

Tanzsuiten, Liedbearbeitungen und Sonaten französisch-italienischen Stils des 18. Jahrhunderts musiziert das 
ENSEMBLE IN FLAGRANTI mit Traversflöte, Cembalo und Viola da Gamba.

28. Juni 2009: Caro Sassone, Neapel und Arcadia

Zum 310. Geburtstag von Johann Adolph Hasse werden seine frühen Kantaten wiederentdeckt. Gesangs
solisten und das Barockensemble Hofmusici unter der Leitung von Ondrej Macek verhelfen den Werken des zu 
Unrecht vergessenen Meisters wieder zu neuem Glanz.

5. Juli 2009: SUMMA CUM LAUDE

Das Summa Cum Laude Internationale Jugend Musik Festival (www.sclfestival.org) steht unter der Schirm-
herrschaft von Nikolaus Harnoncourt. Beim Wettbewerb im Goldenen Saal des Wiener Musikvereins kommen  
jugendliche Musiker aus aller Welt zum musikalischen Austausch und Wettstreit zusammen. Im Liechtenstein 
Museum wird eine Auswahl dieser hervorragenden internationalen Ensembles präsentiert.

12. Juli 2009: Ensemble des GUSTAV MAHLER JUGENDORCHESTERS – 7

Max Reger: Streichtrio für Geige, Bratsche und Cello, op. 77b a-Moll, Wolfgang Amadé Mozart: Divertimento, 
KV 563 in Es-Dur.

19. Juli 2009: SISIS VERSE – das Poetische Tagebuch der Kaiserin Elisabeth

Elisabeth-Joe Harriet schlüpft in die Rolle der Gräfin Sztaray, der letzten Hofdame Elisabeths, und liest aus 
den schonungslosen, humorigen und oft provozierenden Aussagen Sisis über Familie und Politik. Dazu erklingt 
Musik aus dem kaiserlichen Wien vom Ensemble Concilium musicum Wien.

26. Juli 2009: bijouteries franÇaises

Das Ensemble Fioretto bringt barocke französische Kammermusik von Jean Philippe Rameau, Marin Marais, 
Jean-Marie Leclair und Antoine Forqueray in der Besetzung Traversflöte, siebensaitige Bassgambe und Cembalo  
zum Klingen.

2. August 2009: Zur besseren Zierde der Stadt …

… versahen Turmbläser im 17. Jahrhundert in der Residenzstadt Potsdam ihren Dienst. Die Potsdamer Turm-
bläser spielen ein erhebendes Programm von Werken barocker deutscher Meister.
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